
Die totale Verwirrung 

Der Inhaber eines katholischen Verlags schreibt: «Was Sie hier unten schreiben, ist Häresie». 

Wir haben geschrieben: Die Kirche des HERRN besteht nicht nur aus der Römisch-

Katholischen Kirche, sondern aus: Nun werden die Kirchen aufgeführt, die von Aposteln 

gegründet wurden. Wir bekennen vor der Opferung im Glaubensbekenntnis: «Ich glaube an 

die eine heilige, katholische und apostolische Kirche»  

Uns ist nicht erkennbar, wo hier eine Glaubenswahrheit geleugnet wird.                                                                                        

Die Apostel wurden von Christus, dem Hohenpriester, in das Priester- Bischofsamt eingeführt. 

Der Herr bevollmächtige sie das Amt, durch Handauflegen, weiterzugeben.                                                                                                    
An Pfingsten wurden die Apostel durch die Niederkunft des Heiligen Geistes, in ihren Ämtern 

bestätigt und gestärkt. Petrus war schon vor Pfingsten zum Oberhaupt der Apostel bestellt 

worden und Jakobus der Ältere versprach im Namen aller Aposteln, Gehorsam. Das 

Oberhaupt der Kirche hat die Plicht, das Glaubensgut des HERRN zu bewahren und 

unverkürzt weiterzugeben. Die Apostel (Gesandte) wirkten in: 

:Petrus: Er wirkte zunächst in Palästina (Antiochia) und später in Rom, wo er als erster 

Bischof gilt und den Märtyrertod starb.                                                                                       

Paulus: Er unternahm ausgedehnte Missionsreisen durch Kleinasien, Griechenland (z. B. 

Korinth, Athen, Thessaloniki) und reiste bis nach Rom. 

Thomas: Er soll das Evangelium bis nach Indien gebracht haben, wo er der Überlieferung 

nach in Mylapore (heute Chennai) wirkte. 

Johannes: Er wirkte vor allem in Ephesos (im heutigen der Türkei). 

Andreas: Er missionierte in den Regionen um das Schwarze Meer, in Kleinasien und 

Griechenland (Patras). 

Jakobus der Ältere: Er wirkte vor allem in Jerusalem, wo er als erster der Apostel 

hingerichtet wurde 

Matthäus: Er soll vorwiegend im Gebiet von Äthiopien und Persien gewirkt haben. 

Judas Thaddäus: Er missionierte laut Überlieferung in Syrien, Mesopotamien und 

Armenien.                                                                                                                               

Bartholomäus: Er soll in Arabien, Indien und Armenien gewirkt haben.                      

Simon der Zelot: Er war unter anderem in Ägypten und Persien unterwegs.                             

Philippus: Er wirkte in Kleinasien, besonders in Hierapolis (heute Pamukkale in der Türkei).  

 

Alle Apostel hatten den gleichen Auftrag und die gleiche Würde, den sie an den damaligen 

Brennpunkten der Welt, ausführten. Bedingt durch die Entfernung von Rom, feierten sie das 

Messopfer nach gottgefälligen Riten, die vom Abendmahl abgeleitet sind. Diese Apostel-

Kirchen sind Teil der Kirche des Herrn, solange sie in der Nachfolge der Apostel stehen. 

Das bedeuten, sie müssen das von den Aposteln übernommene Glaubensgut und den Ritus 

bewahren und unverändert weitergeben.   

 

Menschliche Schwächen, Hochmut und Lieblosigkeit führten über die Jahre zu einem 

Abstand von Rom. Ob Sie dem überlieferten Glaubensgut untreu wurden, können wir nicht 

sagen.  

Was in Rom geschah, können wir und Sie bezeugen.  

Johannes XXIII. und Paul VI. haben den Krönungseid der Päpste gebrochen und neue 

Riten eingeführt. Sie haben sich damit, durch die Tatstrafe, selbst exkommuniziert. Die 



Bischöfe, Priester und die Gläubigen haben dieses Verbrechen schweigend und gleichgültig 

hingenommen und wurden so zu Mittätern. 

Der Katechismus lehrt auf der ersten Seite: «Die Hüterin und Lehrerin unsers Glaubens ist 

die katholische Kirche. Durch den Mund der Kirche lehrt uns Christus unser 

himmlischer HERR» 

Christus ändert Seine Lehre nicht. Wer der geänderten Lehre von Rom folgt, ist als Häretiker 

exkommuniziert. Das ist kurz und bündig die Wahrheit. Die Sedisvakanz ist eine 

unbestreitbare Tatsache. Es ist die Pflicht aller Katholiken darauf hinzuweisen und die 

Vatikan Sekte zu meiden. 

 

Hubertus Huber hat den Verfall der Kirche in seinem Buch «KATHOLIKEN-SOS     

RETTE DEINE SEELE» beschrieben. Sie können das Buch bei Amazon. de oder über 

unsere Website: https//www.katholiken-sos.com, bestellen und alle unsere Schriften 

nachlesen. 

Spendenkonto: Katholiken-SOS Verlag, UBS Switzerland AG, CH6002-Luzern. 

IBAN: CH02 0024 8248 1764 2501 V BIC: USBWCH 

Katholiken-SOS Verlag, CH9053 Teufen, den 15. Juni 2026                                                     

H.H.                                                                                                                                                                         
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